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Frage: Ich fürchte, dass mein Mann ein Problem mit Pornos hat. Während ich nach verlorenen Daten auf 

dem Computer suchte, fand ich einige störende pornografische Bilder in den letzten Dateien. Ich sprach 

ihn darauf an und er schämte sich sehr. Er sagte, dass alles mit unserer sexuellen Beziehung in Ordnung 

ist, er aber manchmal dennoch manchmal ins Internet geht und sich Selbstbefriedigt. Ich denke sogar, 

dass ich eines Morgens aufwachte und ihn dabei sah. Er sagte, dass er morgens auf Hochstimmung sei, 

aber er mich nicht wecken möchte. Wir haben darüber geredet aber einen Monat später fand ich erneut 

pornografische Dateien. 

Antwort: Im Namen Allahs, des Allbarmherzigen, des Allgnädigen, 

Geliebte Schwester, 

As-salamu ‘alaykum wa rahmatullahi wa barakatuhu, 

die Darsteller in pornografischen Filmen stimulieren das Gefühl im gewöhnlichen oder süchtigen 

Zuschauer,  dass es ein brennendes Verlangen und Wunsch nach ihnen gibt. Obwohl dies eine entstellte 

Atmosphäre ist, kann der essenzielle Wunsch verlangt und erwünscht zu werden, ein vollkommen 

nützliches Gefühl in den Grenzen der Ehe sein. Wenn diese emotionalen und physikalischen Bedürfnisse 

von Seiten des Partners nicht beantwortet werden, dann kann dies der anfängliche Grund sein, was sie 

dazu führt, Pornografie anzuschauen. 

Es ist ein gutes Zeichen, dass dein Ehemann sich schämte und schlecht fühlte, als du ihn über sein 

Verhalten angesprochen hast. Dies bedeutet, sein Herz ist immer noch lebendig für die Begriffe des 

Guten und Falschen. Deswegen bleib ihm verpflichtet und verbleibe standhaft an seiner Seite, um ihm zu 

helfen, damit er diese seine Prüfung schafft.  

Anstelle von deinem Ehemann zu erwarten, dass er dich des Morgens aufweckt, streng dich an vor ihm 

aufzuwachen, bereite dich auf ihn vor, indem du dich schön machst und den Raum mit wohlriechenden 

Düften schwängerst. Wecke ihn lieblich und erzähle ihm, wie sehr du ihn brauchst und wie viel Verlangen 

du nach ihm hast. 

Überdies frage ihn, was seine sexuellen Fantasien sind und tu dein bestes, diese zu erfüllen. Versichere 

ihm, dass du ungeduldig darauf wartest, seine Fantasien zu erfüllen, so dass die Scham ihn nicht davon 

abhält, dir davon zu erzählen. 

Dies mag sich für dich erst komisch anfühlen, aber durch die Befriedigung seiner Gefühle und Fantasien, 

wirst du seine negativen Verhaltensweisen aufhalten und sein Bedürfnis auf legaler Art stillen.  

Deine liebevolle Bemühung und deine befriedigende Verpflichtung, sollten deinen Ehemann dazu 

motivieren, vom Anschauen von Pornos abzukommen. 

Erinnere dich, dass du mit dieser deinen Anstrengung nicht nur das schlechte verbietest, sondern auch das 

Gute befiehlst. Dies wird der Gesellschaft den Anstoß zu besserem geben und dein Lohn ist bei Allah 

subhanahu wa ta’ala. 

Wallahu ‘alam 

  


